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Wir können Ihre Ernte erst dann sicher vermarkten, wenn Sie uns repräsenta-
tive Erntemuster senden. Das ist wichtig, um die richtigen Qualitäten an die 
passenden Abnehmer zu vermarkten. Die Tipps auf dieser Seite helfen Ihnen 
und uns dabei.

Die Ware muss unbedingt in den Zustand bei tatsächlicher Einlagerung ge-
bracht werden bevor das Erntemuster gezogen wird, also unmittelbar nach 
Vorrreinigung, Trocknung etc. Das Muster muss die Lager- bzw. Liefer-Partie 
widerspiegeln. Ein Muster direkt aus dem Mähdrescher führt zu doppelter 
Bemusterung und somit doppelten Kosten.
 
Erntemuster repräsentieren die durchschnittlichen Eigenschaften der gesam-
ten Partie. Wir analysieren die Erntemuster für unsere Kunden auf Rückstände 
und bestimmen die Qualität wie Feuchte, Fallzahl, Kleber und Sedi-Wert.  
Sie erhalten zur Probenahme versiegelbare Debasafe-Musterbeutel. Die ersten 
Analysekosten übernimmt die Marktgesellschaft. Auf den Beuteln stehen bereits 
die richtigen Empfänger.

Bitte bewahren Sie ebenfalls ein Muster für Sie als Rückversicherung bei sich 
auf. Dafür sind seperate Beutel beigelegt. Lagern Sie diese sauber, trocken, dun-
kel und vor Mäusen geschützt. Ideal ist ein abschließbarer Raum oder Spint und 
Plastikkisten mit Deckel sowie eine Nummerierung, damit Sie schnell darauf 
zurückgreifen können. 

Empfänger und Anzahl der Erntemuster

Musternahme 
von

Versand zu 
Kwalis

Versand zur 
Meyermühle

Versand zur 
Zöttlmühle

Versand nach 
Hohenkammer

Ihre  
Rückstellprobe

Hafer 1 × 1 ×
Weizen 1 × 1 × 1 ×
Roggen 1 × 1 × 1 ×

Braugerste 1 × 2 × 1 ×
Brauweizen 1 × 2 × 1 ×

Dinkel 1 × 1 × 1 ×
Gemenge 1 × 1 ×

Soja (Futter) 1 × 1 ×

Sonderkulturen (Speise-Soja, Sonnenblumen, Lein, Raps, Senf, Hirse, Nackthafer etc. )  
Beutel je nach Aufdruck Etikett versenden.
Umstellungsware: Bitte ziehen Sie nur ein Rückstellmuster zu Ihrer eigenen Rückversicherung.

1,5 kg Getreide pro Beutel sind wichtig für 
die Analyse

Anweisung für Landwirte

Erntemuster richtig ziehen
(zur ersten Qualitätseinschätzung) 

Wir brauchen Ihre Muster zeitnah, um die passenden Abnehmer zu finden.
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Anleitung zur repräsentativen Probenahme

	Nehmen Sie mit einem Probenstecher  
(Länge 1,5 – 2,0 m) je 10 Einzelproben pro  
Kultur an verschiedenen Stellen im Flachlager; 
bei Silolagerung während des Umlaufens in 
geeigneten Intervallen mit der Handschaufel 
mindestens 10 mal.

	Mischen Sie alle Einzelproben gut in einem 
sauberen Behälter (Eimer) und geben Sie 
anschließend eine Probenmenge von mindes-
tens 1,5 kg in jeden Debasafe-Beutel.

	 Achtung: bei Dinkel im Spelz Beutel  
komplett befüllen.

	 Beschriften Sie die Musterbeutel sauber  
(inkl. Entnahmeort, Datum, Namen des 
Probeziehenden, Unterschrift)

	 Versenden Sie die Muster sofort nach Probe-
nahme an die Adressen auf den Debasafe-Beu-
teln im Karton! Nicht als Beutel → Reißgefahr! 

Probenahmegerät: Handschaufel 
Wird genutzt, um aus dem fließen-
den Strom (z. B. Elevator) oder einer 
Abkippung (z. B. LKW) Einzelproben 
zu ziehen.

Probenbehälter: Eimer 
Sauber, frei von Gerüchen mit einer 
glatten Oberfläche, leicht zu reini-
gen.

Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an. 
Ihre Ansprechpartner in der Qualitätssicherung: 

Melanie Fiebig
Qualitätssicherung
Tel: 08137 9318-887
qs@naturland-markt.de

Elisabeth Müllner
Qualitätssicherung
Tel: 08137 9318-885
qs@naturland-markt.de

Probenahme vorbereiten: Vermeiden Sie Kontaminationen im Muster

Saubere Hände
Verzichten Sie auf Reinigungsmittel, 
Handcremes, Desinfektionsmittel 
und vor allem MÜCKENSPRAY!

Saubere  
Probenahme-Gerätschaften
Eimer, Schaufeln, Probenstecher, 
Material  zum Mischen von Proben  
z.B. Becken / Eimer, Probenteiler

Saubere Probenbeutel
Verwenden Sie nur frische von uns 
gesendete Debasafe-Beutel. 
Die Kultur steht auf dem Beutel im 
Barcode!

Probenahmegerät: Probenstecher
Wird genutzt, um Getreideproben 
aus Transportmittel (z. B. LKW) oder 
im Flachlager zu ziehen. Die Länge 
des Probenahmestabs sollte auf die 
Tiefe der Erzeugnisse im Fahrzeug/
Lager abgestimmt sein.
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ACHTUNG: Das eingesandte Muster muss die Lieferpartie widerspiegeln!


